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Berufsprofil  
einer Betriebswirtin/eines Betriebswirts  
für Ernährungs- und Versorgungsmanagement 

 

 

1) Der Beruf einer Betriebswirtin/eines Betriebswirts für Ernährungs- und Versorgungs-

management erfordert Managementfähigkeiten sowie berufliche Handlungskompe-

tenz, denn betriebliche Abläufe und Umstrukturierungen sowie Projekte und Veran-

staltungen müssen zielorientiert geplant, organisiert, durchgeführt und kritisch reflek-

tiert werden.  

2) Um betriebliche Aufgaben nach ökonomischen und ökologischen Gesichtspunkten zu 

bewältigen, muss die Betriebswirtin/der Betriebswirt für Ernährungs- und Versor-

gungsmanagement neben Fach-, Methoden-, Sozial- und Selbstkompetenz, Quali-

tätsbewusstsein, Flexibilität und Verantwortungsbereitschaft besitzen.  

3) Als Führungspersönlichkeit zeichnet sich eine Betriebswirtin/ein Betriebswirt für Er-

nährungs- und Versorgungsmanagement durch Integrationsfähigkeit, Kooperations- 

sowie Kompromissbereitschaft aus. Mit Offenheit und Menschlichkeit begegnet sie/er 

Kunden, Gästen, Bewohnern und Mitarbeitern.  

4) Eine zentrale Aufgabe der Betriebswirtin/des Betriebswirts ist eine nachhaltige Mitar-

beiterführung. Professionell umgesetzt, gewährleistet sie eine hohe Motivation und 

Leistungsbereitschaft und -fähigkeit der Beschäftigten, ein gutes Betriebsklima sowie 

eine Identifikation der Mitarbeiter mit der Betriebsphilosophie.  

5) Im Rahmen einer umfassenden Personalentwicklungsstrategie zeigt die Betriebswir-

tin/der Betriebswirt für Ernährungs- und Versorgungsmanagement sowohl den Aus-

zubildenden wie auch den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern Perspektiven für ihre 

weitere berufliche Entwicklung auf. Mit gezielten innerbetrieblichen und außerbetrieb-

lichen Weiterbildungsangeboten führt sie die individuelle fachliche und persönlich-

keitsfördernde Entwicklung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter durch. Als Ausbilde-

rin/Ausbilder hat sie/er die Chance und Verpflichtung, bei der Ausbildung fachlich und 

pädagogisch mitzuwirken.  

6) Die Betriebswirtin/der Betriebswirt für Ernährungs- und Versorgungsmanagement 

stellt berufliche Sachverhalte mit der nötigen Sprachkompetenz überzeugend und 

prägnant dar. Als selbstverständlich gelten dabei der routinierte Umgang mit zeitge-

mäßen Medien sowie geeigneter Software.  
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7) In multiprofessionellen Führungsteams vertritt die Betriebswirtin/der Betriebswirt für 

Ernährungs- und Versorgungsmanagement die Interessen des eigenen Verantwor-

tungsbereichs sowie die Wünsche ihrer/seiner Kunden, Gäste, Bewohner und Mitar-

beiter kompetent und mit Augenmaß.  

8) Eine fortlaufende Anpassung an die aktuellen Erfordernisse und die stetige Bereit-

schaft zur weiteren Qualifizierung ist für die Betriebswirtin/den Betriebswirt für Ernäh-

rungs- und Versorgungsmanagement selbstverständlich.  

 

Quelle:  

Staatsinstitut für Schulqualität und Bildungsforschung (2013): Umsetzung des Berufspraktikums an der 

Fachakademie für Ernährungs- und Versorgungsmanagement. Ein Leitfaden für Ausbilder und Lehrkräfte. 

München.  


